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 …ei fach schön!  

 

 

Hier könnte Ihr 

Firmenlogo stehen. 



 

Februar 2024 / 189. Ausgabe 

 

Poschtab erscheint jeden Monat 

 

Redaktionsschluss jeweils am 20. des Monats, 12.00 Uhr 

 

Redaktionsadresse Gemeindeverwaltung, 6233 Büron 

 Telefon 041 935 40 40, poschtab@bueron.ch 

 

Redaktionsteam Prisca Vogel, Nicole Schnüriger, Erjona Maliqaj 

 

 

 

Gruppenfoto der Borgguugger Büron 
 
 

Kennt Ihr bereits den Verein Borgguugger Büron? 
 

Im Jahr 1980 hatten Jugendliche und Schüler aus Büron die Idee die 
Fasnacht in einer Guggenmusik zu verbringen. Aus dieser Idee heraus, 
entstand der Verein Borgguugger Büron. Sinn und Zweck des Vereins 
ist die Bevölkerung während der 5. Jahreszeiten mit kakophonischen 
Klängen zu unterhalten und die Kameradschaften zu fördern. In den letz-
ten Jahren waren bereits um die 40 aktive Mitglieder zu zählen. Durch 
diesen erfreulichen Zuwachs durften wir in den letzten Jahren auch über 
unsere Gemeindegrenze hinaus für beste Stimmung sorgen.  
 

Auch ausserhalb der Fasnacht ist unsere Guggenmusik aktiv. Neben di-
versen Anlässen in der Mehrzweckhalle, veranstalten wir jährlich eine 
Bar, welche mit verschiedenen Motto Anlässen die Bevölkerung zum Zu-
sammenkommen und geselligen Verweilen motiviert. Im letzten Jahr 
wurde beispielsweise ein Bierpong Turnier veranstaltet.  
 

Des Weiteren besitzen wir unseren Fasnachtswagen sowie ein grosses 
Zelt welches auf Anfrage weitervermietet wird. Bei Interesse an einer 
Vermietung verweisen wir gerne auf unsere Website.  
 

Möchtest auch du unsere Guggenmusik aktiv unterstützen und Gönner 
oder Instrumenten-Pate werden? Dann komm bei unserer Website vor-
bei und melde dich an. 
www.borgguugger.ch 
 
Euchi Borgguugger Büron 
 

Unter der Leitung unseres  
Präsidenten Sandro Kocher 
 
 
 
(Foto Titel- und Innenseite: zur Verfügung gestellt) 

 

Poschtab 

http://www.borgguugger.ch/


E i n w o h n e r g e m e i n d e  B ü r o n  
 
 
 

Informationen der Einwohner- 
kontrolle 
 

Einwohnerstand am 22. Januar 2024: 2'776 
 

Abnahme von 9 Einwohnern gegenüber dem Vor-
monat mit 2'785 Einwohner. 
 
 

Ankündigung Sirenentest 
 

Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie 
funktionieren richtig und die Bevölkerung weiss, 
was zu tun ist. Deshalb findet am Mittwoch,  
7. Februar 2024, von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein 
Sirenentest statt. Dabei wird die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen des «Allgemeinen Alarms» und 
des «Wasseralarms» getestet.  
 

Es sind durch die Bevölkerung keine Schutzmass-
nahmen zu ergreifen!  
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung während den Schulferien 
 

Die Gemeindeverwaltung hat während den Fas-
nachts-Schulferien vom 5. Februar 2024 bis 
16. Februar 2024 wie folgt geöffnet:  
 

Montag bis Freitag: 
08.30 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen 
 

Gerne stehen wir Ihnen für Termine von Montag bis 
Freitag ausserhalb der Öffnungszeiten auf telefoni-
sche Vereinbarung (Tel. 041 935 40 40) zur Verfü-
gung. 
 
 

Grünabfuhren 
 

Donnerstag, 8. Februar 2024 
 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
 

Die Sammlungen erfolgen durch Düring AG Ebi-
kon, Tel. 041 445 12 12. 
 
 

Papier- und Kartonsammlung 
 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet 
am Samstag, 10. Februar 2024 statt. Stellen Sie 
bitte das Material an den gewohnten Kehrichtsam-
melplätzen zur Abholung bereit. Die Firma Hediger 
Recycling AG sammelt ab 07.00 Uhr das depo-
nierte Material ein. Bitte beachten Sie folgende 
Hinweise zur Papier- und Kartonsammlung: 
 

• Papier und Karton separat sauber und straff 
bündeln (max. ca. 25cm hoch) 

• nicht in Tragtaschen oder Kartonschachteln  
bereitstellen 

• kein beschichteter Karton (Tetrapackungen, 
Waschmittelschachteln, Verpackungen von 
Tiefkühlprodukten) 

• kein beschichtetes Papier 
 

Beschichtetes Papier und Karton (Tetrapackun-
gen, Verpackungen von Tiefkühlprodukten und 
dergleichen) kann nicht verwertet werden. Entsor-
gen Sie dieses Material mit dem Hauskehricht. 

 

Versand der Steuerunterlagen 
 

Die Steuererklärungen 2023 werden anfangs  
Februar zugestellt. Kunden, die ihre Steuererklä-
rungen von Hand ausfüllen, können ergänzende 
Formulare am Schalter des Steueramtes beziehen. 
Für die fristgerechte Einreichung der Steuerakten 
danken wir Ihnen im Voraus bestens. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page der Dienststelle Steuern des Kantons Luzern: 
www.steuern.lu.ch. 

 
 

Rückblick Neujahrsapéro 
 

Am Dienstag, 2. Januar 2024, lud der Gemeinderat 
die Bevölkerung zum Neujahrsapéro auf dem  
Gemeindeplatz Träff-Ponkt ein. Seit einigen Jah-
ren gehört die Treichlergruppe Büron zum festen 
Bestandteil des Neujahrsapéros. Mit ihren Klängen 
läuteten sie das alte Jahr aus und haben das neue 
Jahr willkommen geheissen. Musikalisch konnten 
die Besucherinnen und Besucher die Klänge der 
Kleinformation mit Othmar Brügger und Jonas 
Künzli geniessen.  
 
Der Gemeinderat dankt Kerstin Gabriel und Peter 
Felleiter, Sonnrüti 1, Büron, herzlich für den offe-
rierten Neujahrsapéro. Ein herzliches Dankeschön 
für die musikalische Umrahmung geht an die 
Treichlergruppe und die Kleinformation mit Othmar 
Brügger und Jonas Künzli.  
 

Herzlichen Dank allen Besucherinnen und Besu-
cher für ihr Erscheinen und die tollen Gespräche 
zum Neujahrsstart.  
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Schmid-Göbel Marie; Gratulation 
 

Am Montag, 15. Januar 2024, feierte Marie 
Schmid-Göbel, Eichenmoosstrasse 91, ihren 90. 
Geburtstag. 
 

Die rüstige Jubilarin freute 
sich über den Besuch der 
Gemeinderäte Matthias 
Müller und Prisca Vogel. 
Die zwei Besucher über-
brachten im Namen des 
gesamten Gemeinderates 
Büron die Glückwünsche.  
 

Wir wünschen Frau Schmid für die kommenden 
Jahre viel Glück, Zufriedenheit und beste Gesund-
heit.  
 

 

Regionales Bauamt RBS 
 

Publikation Baugesuche und Gestaltungspläne – 

Abfrage neu mit Zugangscode 
 

Mit der öffentlichen Auflage von Baugesuchen und 

Gestaltungsplänen können die Gesuchsunterla-

gen am Schalter beim Regionalen Bauamt RBS, 

Geuensee eingesehen werden und sind auf der 

Website des Regionalen Bauamts RBS digital ab-

rufbar. Aufgrund der gesetzlichen Grundlage ist 

das Gesuchsformular mit sämtlichen Plänen und 

Beilagen während der öffentlichen Auflage neu 

passwortgeschützt im Internet zur Einsicht bereit-

zustellen. 
 

Die Auflage von Gesuchen bleibt weiterhin öffent-

lich. Die Mitteilungen über die öffentlichen Auflage 

werden wie gewohnt publiziert und den Anstössern 

schriftlich zugestellt. Diese Publikationen enthal-

ten neu einen QR-Code. Weiter ist auf der Website 

des Regionalen Bauamts RBS unter Bekannt- 

machungen der Gemeinde ein Link aufgeschaltet. 

Bei beiden Abfrageoptionen werden Sie auf die 

Website der Gesuchspublikationen weitergeleitet. 

Mit Anwahl des Gesuchs werden Sie aufgefordert, 

Ihre Mobilnummer einzugeben. Der Benutzer  

erhält ein SMS mit einem Einmal-Code an das Mo-

bile und Zugriff auf die Gesuchsakten. Der Zugriff 

ist auf zehn Abfragen pro Mobilnummer und Tag  

beschränkt. Die Session des Benutzers läuft nach 

fünf Tagen ab (maximal 50 Zugriffe). 
 

QR-Code  

Gesuchsunterlagen 
 

Das Regionale Bauamt RBS 

steht Ihnen bei Fragen gerne 

zur Verfügung. 

 

(Telefon 041 921 10 71, bauamt@rbs-lu.ch, 

www.rbs-lu.ch) 

 
 

 

 

 
Zu vermieten in Büron, Blumenweg 3, 

 

2.5 - Zimmer-Wohnung 
 

Mietzins Fr. 830.00 inkl. NK, ruhige Wohnlage. 
Mietbeginn per 1. Februar 2024 oder nach  

Vereinbarung. 
 

Auskunft Telefon 041 935 40 42 (Bereich Bau und Infrastruktur) 
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Unternehmergespräch 
 
 
Gerne laden wir alle Gewerbetreibenden und Industriebetriebe der Gemeinde Büron herzlich zum Unterneh-
mergespräch ein.  
 

Montag, 4. März 2024, um 19.00 Uhr, in der Dorfstube Träff-Ponkt 
 
Der Gewerbeverein Büron-Open und die Gemeinde Büron präsentieren in Zusammenarbeit mit der Valiant 
zwei wichtige und spannende Themen.  
 
 
Zukunftssicherung 360° – Vorsorgen ist besser 
als heilen! 
 
Sie als Unternehmer haben alle Hände voll zu tun 
und müssen an sehr vieles denken. Sie überneh-
men verschiedene Aufgaben und tragen die Ver-
antwortung oft alleine. Vielfach ist dies jedoch  
nötig, um erfolgreich zu sein. Es lohnt sich von Zeit 
zu Zeit inne zu halten und sich Gedanken zu ma-
chen, wie man erfolgreich bleibt. Nicht nur die 
Firma darf und soll wachsen, sondern auch die 
Strukturen.  
 
«Was wäre wenn…» 
Diese einfache Frage an einer Hand abgeleitet (5 
Finger) von operativ, über strategisch, den Mitar-
beiter und Familienschutz bis hin zur Firmenstruk-
tur und Privat- oder Geschäftsvermögen.  
Kommen Sie mit auf die «Reise» durch Ihre Firma 
mit einem Praktiker, welcher seit über 30 Jahren 
Firmen als Sparringpartner begleitet. 

Berufliche Vorsorge – rundum abgesichert! 
 
Ob etabliertes Unternehmen oder Start-Up: Als 
KMU brauchen Sie eine auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmte Vorsorgelösung. Eine, die Ihr Unterneh-
men für Mitarbeitende attraktiv macht – und Ihnen 
den Rücken freihält. Eine Vorsorgelösung, mit wel-
cher Sie Zeit und Geld sparen.  
 
Von der Gründung bis zur Nachfolgeregelung: Mit 
einer Vorsorgemandats-Lösung, begleitet von  
Valiant, sind Sie in Sachen Pensionskasse und 
Personenversicherungen jederzeit gut versorgt. 
Unsere Expertinnen und Experten hören Ihnen zu, 
vergleichen und begleiten Sie, unkompliziert, 
schnell und professionell.  
 
 
 

 

 
 
Referenten:  
 
Herr Bernhard Fischer, Regionenleiter Unterneh-
menskunden und Frau Annelies Fischer Senior 
Vorsorgeberaterin Firmenkunden, präsentiert von 

 
 
 

Programm: 
 
19:00 Uhr:  Begrüssung und Informationen der 

Gemeinde Büron  

19:30 Uhr:  Zukunftssicherung 360°  

20:00 Uhr:  Pause  

20:10 Uhr:  Berufliche Vorsorge – rundum abge-
sichert  

20:30 Uhr:  Fragerunde  

Anschliessend Apéro 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen und  
interessante Gespräche. 
 
Gemeinderat Büron 
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S c h u l e  B ü r o n  
 
 

Begabtenförderung (BGF) Zyklus 2 
Seit dem Schuljahr 2023-24 ist die Schule Büron 
mit den Projekten Timeless und LernOase auf dem 
Weg, unsere Schülerinnen und Schüler noch indi-
vidueller begleiten und fördern zu können.  
 
Zwar sind die Erkenntnisse aus der Bildungsfor-
schung seit Jahrzehnten bekannt, dass man Men-
schen, möchte man die Chancengleichheit waren, 
nicht mit gleichen Anforderungen messen kann. 
Folgendes Bild war damals fast ausnahmslos an 
jeder Weiterbildung zu sehen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der Einführung der integrativen Förderung IF an 
den Schulen wollte man dieser Erkenntnis gerech-
ter werden. Deshalb wurde vor einigen Jahrzehn-
ten an den Schulen die integrative Förderung IF mit 
dem Ziel installiert, die Schülerinnen und Schüler 
individueller unterstützen und fördern zu können. 
 
Innerhalb dieser Förderung war auch die Bega-
bungsförderung angedacht, denn man war sich be-
wusst, dass man nicht nur leistungsschwächere 
Kinder, sondern auch leistungsstärkere Kinder för-
dern wollte. Allerdings setzten die finanziellen Vor-
gaben diesem Ansinnen einen engen Rahmen, so 
sehr, dass nebst der Unterstützung von schwäche-
ren Schülerinnen und Schülern kaum mehr Res-
sourcen übrig blieben für die Begabungsförderung. 
Ein Teilprojekt namens „Begabtenförderung“ BGF 
(nicht zu verwechseln mit BFG „Beurteilungs- und 
Fördergespräche) wurde initiiert, hätte aber aus-
serhalb des regulären Budgets durch die Gemein-
den finanziert werden sollen. Angesichts der stetig 
steigenden Kosten im Bildungswesen muss nicht 
erwähnt werden, dass solche zusätzlichen Unter-
richtsstunden für die Begabtenförderung zuguns-
ten dringlicheren Bedürfnissen meist zurückgestellt 
werden.  
 
An unserer Schule wird die Begabtenförderung so-
wohl im Kindergarten wie in der Unterstufe bereits 
seit einigen Jahren „smart“ in die IF integriert. Im 
Zyklus 2, speziell auf der Stufe 5/6, wird die Begab-
tenförderung projektartig durch unsere schulische 

Heilpädagogin Seline Rogger geführt. Dieses An-
gebot konnte dank der Optimierung von weiteren 
Unterrichtslektionen ohne Kostenfolge umgesetzt 
werden.  

 
Eine Schülerin bei der Präsentation ihres Projekts 

 
Für die Zukunft ist angedacht, dieses Angebot wei-
ter auszubauen, was dank unserem altersgemisch-
ten Modell AgL und den damit verbundenen zu-
sätzlichen Ressourcen ohne Kostenfolge möglich 
sein wird. Der Grundsatz lautet hier ganz einfach, 
sämtliche Unterrichtsressourcen auf das Optimum 
hin auszureizen. 
 
 

Freiwilliger Schulsport 
Das Angebot des freiwilligen Schulsports wird im 
Kanton Luzern seit Beginn des Schuljahres 
2012/13 gefördert. Es steckt die Idee dahinter, 
dass für Kinder und Jugendliche die täglichen 
Sport- und Bewegungsmöglichkeiten zur Selbst-
verständlichkeit werden.  
 
Die Schulen erhalten die Möglichkeit, ein attrakti-
ves Angebot für ihre Schülerinnen und Schüler zu-
sammenzustellen. Zudem können auch die schul- 
und familienergänzenden Tagesstrukturen mit frei-
willigem Schulsport ergänzt werden. Die Finanzie-
rung dieses Angebots läuft über „Jugend und Sport 
J+S”. 
 
Der freiwillige Schulsport versteht sich als Binde-
glied zwischen dem obligatorischen Schulsport 
und dem Vereinssport. Ziel des Schulsports ist es, 
möglichst viele Kinder und Jugendliche durch den 
Besuch der freiwilligen Schulsportangebote für den 
Vereinssport zu begeistern und dadurch die Basis 
für ein lebenslanges, gesundheitsförderndes Be-
wegen und Sporttreiben zu bilden. 
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Eine wesentliche „Knacknuss“ betrifft die Personal-
rekrutierung, finden doch die freiwilligen Sportver-
anstaltungen in der Regel am Mittwochnachmittag 
statt, was speziell für Arbeitnehmende ein ungüns-
tiges Zeitfenster ist. Wir durften in den letzten Jah-
ren immer wieder von Freiwilligen profitieren, wel-
che sich aber leider aus verständlichen Gründen 
nicht längerfristig binden lassen wollten. In der Per-
son von 
Selina Stürm-
lin, Klassen-
lehrperson 
5./6. Klasse, 
hat die Schule 
Büron nun 
eine Person 
gefunden, 
welche seit 
dem Schul-
jahr 2022/23 
dieses Ange-
bot wieder ak-
tiv anbietet.  
 
Selina Stürm-
lin bietet mit 
ihrem Tan-
zangebot eine 
attraktive Bewegungs- und Ausdrucksform für die 
Schülerinnen und Schüler an, welche eine optimale 
Ergänzung zu den eher klassischen Sportarten 
darstellt. Und was gibt es besseres, als die Bewe-
gung mit Musik zu verbinden, ganz im Sinne des 
„School Dance Award“. Ja genau, es ist dieser 
Wettbewerb, den Selina Stürmlin mit ihrer Tanz-
gruppe im letzten Jahr gewonnen hat. Eine Fortset-
zung war klar, zu gross war die letztjährige Begeis-
terung.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gerne lasse ich an dieser Stelle nun Schülerinnen 
zu Worte kommen, welche bereits emsig am Üben 
sind für den …(Beat Stirnimann, SL) 
 

School Dance Award 2024 
 
„Jeden Mittwoch haben wir in der Burgacker Turn-

halle unser 
Tanztraining. 

Fünfzehn Wo-
chen lang ler-
nen wir immer 
wieder neue 

Tanzschritte. 
Unsere Tanz-
lehrerin, Frau 
Stürmlin (5./6. 

Klassenlehre-
rin), hilft uns, 
den Tanz einzu-
üben und zeigt 
uns, wo und wie 
wir uns verbes-
sern können. 
Sie hat auch die 
vielen tollen 

Songs ausgesucht. Sie gibt uns viele tolle Ideen.  
 
Am 9. März werden wir im KKL auftreten. Mit unse-
rer Tanzgruppe, Dance Heroes, werden wir zeigen, 
was wir geübt und gelernt haben. Wir werden euch 
mit einer grossartigen Aufführung begeistern. Wir 
sind die 18 Dance Heroes und würden uns wirklich 
sehr freuen, wenn auch du dabei bist und uns an-
feuern kommst! Denn wir hoffen auch dieses Jahr 
wieder auf den Sieg. Vielen Dank noch einmal an 
Frau Stürmlin, die uns immer sehr geholfen hat.“ 
Geschrieben von Anina und Leana, 6A 
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B o r g g u u g g e r  B ü r o n  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ohana heisst Familie ! 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser 

 

Anfangs Januar 2024 hat die Vorfasnacht gestartet und somit haben wir unsere ers-

ten Auftritte bereits hinter uns. Am 06. Januar 2024 waren wir das erste Mal unter 

dem Motto «Ohana heisst Familie» unterwegs und haben unsere neuen Kleider prä-

sentiert.  

 

Am Montag 12. Februar 2024 findet ab 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Träffponkt Büron 

unsere jährliche Kinderfasnacht statt. Mit Kinderschminken, Verpflegung, Spiel und 

Spass heissen wir euch recht herzlich Willkommen. Wir freuen uns auf euren Be-

such.    

 

Wir wünschen euch in der  

5. Jahreszeit ganz viel Spass. 
 

Euchi Borgguugger Büron   
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B ü r e v e t t e  
 
 

Bürevette 2024 – 2. Probelouf und Ausblick  
Unser neues Format geht diesen Winter in 
die zweite Runde. Am 22. Februar öffnen 
Dark Samhain ihren Proberaum für den 2. 
Probelouf: 
«Dark Samhain seit über drei Dekaden aktiv 
in der Heavy Metal-Szene. Damals in den 
späten 80ern Jugendkultur und heute wieder 
zunehmend Kult. Laut ohne viel Schnick-
Schnack voll auf die zwölf, geben die drei 
Musiker einige Hörproben ihres neu fertigge-
stellten Longplayers zum Besten, den sie am 
16. März in der Braustation Sursee offiziell 
taufen werden.» 
Dark Samhain und die Bürevette freuen sich 
auf euch. Die nächsten Probeläufe sind  
bereits in Planung – wir halten euch auf dem 
Laufenden. 
Was sonst noch läuft:  
Unser Festival geht in die nächste Runde. 
Am 8. Juni 2024 findet das Festival of Räder 
3.0 statt. Das Programm hält auch dieses 
Jahr wieder großartige Bands für euch bereit. 
Mehr dazu gibt es in den nächsten Poschtab-
Ausgaben.  
Und dann gleich noch ein weiteres Datum 
zum Vormerken: Am 6. September 2024 
begrüssen wir den bekannten Schriftsteller 
Pedro Lenz in der Bürevette.  
 

 

I G  D o r f l e b e n  
 
 

Nach dem Advent ist vor dem Advent 
 

In der letzten Poschtab-Ausgabe wurde über den Abschluss des NRP-Projekts berichtet.  

Bekanntlich ist eines der Resultate dieses Projekts die IG Dorfleben – und wir sind schon wieder 

fleissig am Planen. 

 

Gerne möchten wir euch bereits heute informieren, dass es während der Advents- und Neujahrszeit 

in Büron einen «Latärnewäg» geben wird. Zur Bereicherung des Büroner-Dorflebens, organisieren 

wir Mitte Dezember einen Adventsevent. 

Wie das genau aussieht? Das erfährt ihr in der nächsten Poschtab-Ausgabe… 

 

Eines vorweg, wir werden noch einige helfende Hände benötigen. Falls DU also schon jetzt weisst, 

dass du uns unterstützen möchtest mit Manpower, Know-How oder finanziell, dann melde dich doch 

via Mail: igdorfleben@bueron-entdecken.ch. 

Wir freuen uns auf eure Nachrichten. 
 
Eure IG-Dorfleben 
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S t e l l e n i n s e r a t  I n t e g r a t i o n s f ö r d e r u n g  
 

     
 
 
 

Name der Organisation Verein Integration Surental  
Arbeitsort 6234 Triengen  
Anstellungsverhältnis Festanstellung 
Bewerbungsfrist 04.02.2024 
Stellenantritt nach Absprache 
 
 

Die drei Gemeinden Büron, Geuensee und Triengen wollen gemeinsam die Integrationsförderung 
stärken und haben beschlossen, eine gemeinsame Anlaufstelle für die Integrationsförderung zu 
betreiben. Für den Aufbau und Führung dieser Anlaufstelle suchen wir eine motivierte Fachperson. 
 

Leiter/in Anlaufstelle Integration 60% 
 
Ihre Aufgaben: 

• Aufbau und Führung der Anlaufstelle 
• Anfragen entgegennehmen, informieren, beraten, Vermittlung von Kontakten 
• Vernetzung der bestehenden Akteure und Angebote der drei Gemeinden 
• Koordination der Schlüsselpersonen und Freiwilligen 
• Förderung der Freiwilligenarbeit, Gewinnung und Vermittlung von Freiwilligen 
• Projektarbeit 
• Begegnungsmöglichkeiten schaffen 
• Dokumentation und Reporting gegenüber den Gemeinden 

 
Unsere Anforderungen: 

• Abschluss in Soziokultureller Animation FH, Gemeindeanimation HF oder Erfahrung in 
Netzwerk- und Projektmanagement 

• selbständige Arbeitsweise 
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, weitere Sprachkenntnisse von Vorteil 
• selbständige, initiative und belastbare Persönlichkeit 

 
Unser Angebot: 

• Eine interessante Aufbauarbeit mit der Möglichkeit mitzugestalten 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, eigenes Büro 
• Unterstützung durch den Vereinsvorstand und FABIA, Kompetenzzentrum Migration 
• Regelmässiges Coaching in der Aufbauphase 

 
Weitere Auskünfte 
Ihr Bewerbungsdossier senden Sie bis 4. Februar 2024 an Sozialamt Triengen, Claudia 
Schatzmann, Sozialvorsteherin. Claudia.schatzmann@triengen.ch 
 
Informationen zur Stelle erhalten Sie bei der Projektleitung Fanny Nüssli, fanny.nuessli@bluewin.ch. 
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https://www.nuessliprojekte.ch/
https://maps.google.com/?q=Oberdorf%202+6234+Triengen
https://www.sozialinfo.ch/job/leiter-in-anlaufstelle-integration-triengen-562791
mailto:fanny.nuessli@bluewin.ch


K i r c h e n c h o r  B ü r o n - S c h l i e r b a c h  
 

 

 Wann: Schmudo, 8. Februar ab 16.00 Uhr 
 Wo:  Bar Träffponkt Büron 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Freundlich lädt ein  
 
 
 
 
 

Kontakt: Kirchenchor Büron-Schlierbach, Andrea Kirchhofer, Sagipark 2, Büron, 079 647 88 35 
www.pr-surental.ch/gruppen/kirchenchor-bueron-schlierbach 
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M ä n n e r c h o r  B ü r o n  
 
 

Männerchor Büron mit neuem Vorstand und weiblicher Direktion 
 

                   
Von links                        079 215 69 48 
 

An der Sitzung vom 10. Januar 2024 hat sich der Vorstand neu orientiert. Stefan Müller und Urs 
Egger haben sich spontan als Co – Präsidenten gemeldet. 
 

Die Ämter werden wie folgt verteilt: 
 

Tatiana Tolstova Direktorin 
 

Stefan Müller  Präsident und Aktuar 
 

Urs Egger  Präsident, Kommission und Vermietung Sängerstübli 
 

Peter Schmiedel Vize – Präsident und Kassier 
 

Peter Bründler Materialwart und Wirtschaftschef 
 

Vinzenz Kühne Beisitzer und Lottoverantwortlicher 
 

Leider hat unser Gesangsverein noch 16 Aktive Sänger. Wenn ihr gerne in einem Männerchor mit-
singen würdet, könnt ihr gerne bei einer Probe reinschnuppern. Wir haben immer am Mittwoch  
ausser in den Schulferien um 20:00 Uhr Probe. Unser Probelokal befindet sich im Schulhaus Burg 
in Büron. Unser Repertoire ist von Klassik bis Mundartrock. 
 
 

 M ä n n e r s p o r t  4 0 +  B ü r o n  
 
 

Mach mit – bleib fit – und gönn dir was 
 

Fitness erreichst du nur durch stetes Training 
 

Kleine Schritte sind besser als keine Schritte 
 

In einem fitten Körper fühlst du dich wie frisch geboren 
 

Diese Argumente motivieren uns Woche für Woche unsere Körper zu fördern und zu fordern und 
dies seit 93 Jahren. Der Verein Männerriege Büron wurde nämlich 1931 gegründet. Um auch  
„jüngere“ Männer von Büron und Umgebung anzusprechen, haben wir vor sieben Jahren dem  
Verein einen neuen Namen gegeben: Männersport 40+ Büron. Unser Verein besteht zurzeit aus 35 
Mitgliedern mehrheitlich reiferen Alters; eine Verjüngung wäre deshalb sehr willkommen. Wir  
empfangen alle Interessierten mit offenen Armen. 2-3 Abende schnuppern ist bei uns jederzeit  
möglich.  
 

Am Donnerstagabend finden die meisten Aktivitäten von MS 40+ statt. Diese beinhalten vor allem 
Turnen unter Leitung von zwei hochmotivierten und top ausgebildeten Fitnesstrainern. Die  
Turnstunden sind ein Genuss und was danach folgt ebenso: die Plauderstunde in einem Büroner 
Restaurant. Zur Bereicherung des Vereinslebens organisieren wir zudem Pétanquespiele,  
Velofahren, Eisstockschiessen, Wanderungen, Bowling, Reisen und diverse kulinarische Anlässe. 
 

Unser abwechslungsreiches Programm findest du unter: 
 

www.bueron.ch / GemeindeLeben / Vereine / Männersport 40+ 
 

Kontakt: hans_von_wartburg@sunrise.ch 
 
 
 

                Ein geselliger Anlass, unser Chlausabend 
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P r o  S e n e c t u t e  
 
 

 
 

Pro SenectuteIMPULS 
 

"Was uns im Alter stärkt” - Resilienz als Kraftquelle für 
Geist und Seele 
 

Alterungsprozesse sind sehr individuell. Bin ich der Zukunft gewachsen? Welche Ressourcen benö-
tige ich, um widerstandsfähig älter zu werden? Ist Resilienz das Zauberwort? Kennen Sie solche 
oder ähnliche Fragen? Welche Kraftquellen für Geist und Seele in jedem von uns stecken und ob 
Resilienz lernbar ist   - auf diese und weitere Themen wird unter anderem Marcel Schuler in seinem 
Inputreferat “Vom Mut, im Alter mutiger zu werden” eingehen. Anschliessend berichten Persönlich-
keiten aus ihrem Leben. Sie plaudern aus dem Nähkästchen und erzählen von ihren Interessen und 
Wünschen. Fredy Pi sorgt für den musikalischen Teil. 
 
Sursee: Montag, 18. März 2024, Pfarreizentrum 
Schüpfheim: Mittwoch, 15. Mai, Pfarreiheim 
Ebikon: Dienstag, 18. Juni, Pfarreiheim 
Willisau: Donnerstag, 5. September, Pfarreizentrum 
Weggis: Mittwoch, 23. Oktober, Aula Schulhaus Dörfli 
Hochdorf: Dienstag, 5. November, Zentrum St. Martin 
 

Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls, 041 226 11 88. Eintritt frei.  
 

Austausch bei einem Zvieri. 
 

Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr 
 

Erfahrene Fachkräfte unterstützen Menschen im AHV-Alter bei der Steuerer-
klärung 
 
Das Ausfüllen der Steuererklärung ist für viele 
Seniorinnen und Senioren nicht einfach. Der 
Steuererklärungsdienst von Pro Senectute 
Kanton Luzern bietet unkomplizierte und 
günstige Hilfestellung an.  
 

Erfahrene Fachpersonen mit Spezialkenntnis-
sen rund um Altersfragen stellen sicher, dass 
die Steuererklärung korrekt erstellt und alle 
Abzüge berücksichtigt sind. Sämtliche Unter-
lagen werden für den Versand ans Steueramt 
bereitgestellt oder auf Wunsch direkt elektro-
nisch eingereicht. 
 

In den ersten Wochen des neuen Jahres häuft sich meistens die Post. Dabei lohnt es sich, genau 
hinzuschauen. Viele Dokumente werden zum Ausfüllen der Steuererklärung benötigt.  
 

Die wichtigsten Dokumente sind: 
• Steuererklärung 2022 und letzte definitive Veranlagung (als Vorlage) 
• Steuererklärungsformular 2023 (vom Steueramt) 
• Rentenbescheinigungen 2023 von AHV, Pensionskasse, Suva, ausländischen Renten 
• Bankbelege per 31. Dezember 2023 
• Steuerbescheinigung der Krankenkasse 
• Pflegekosten wie Spitex, Alters- und Pflegeheime 
• Zahnarztrechnungen 
• Rechnungen von Brillen, Kontaktlinken, Hörgeräten, Prothesen 
• Spendenbescheinigungen 
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• Bei Wohneigentum: Belege zu Hypotheken, Schuldzinsen, Unterhalt, Betriebs-und Verwal-
tungskosten 

 
Weitere Informationen rund um den Steuererklärungsdienst von Pro Senectute gibt es 
unter www.lu.prosenectute.ch/Steuererklärungsdienst. 
 
Adresse zum Einreichen der Steuerunterlagen ab Februar 2024:  
 

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-Land und Drehscheiben Rontal, Seetal und Sursee 
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, Tel. 041 319 22 80, E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch 

 

Weitere Dienstleistungen rund um die Finanzen 
 

Der Treuhanddienst von Pro Senectute Kanton Luzern erledigt für Menschen im AHV-Alter die ge-
samten administrativen Arbeiten: Zahlungsverkehr, Rückerstattungsanträge an Krankenkassen, 
Korrespondenz mit Ämtern und Versicherungen, Steuererklärung und vieles mehr - auf Wunsch 
auch zu Hause. Telefon 041 226 19 70. 

 

Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie aktiv für sich und Andere 
 

Immer mehr Menschen brauchen Hilfe bei der Erledigung ihrer administrativen Arbeiten. Möchten 
Sie Ihre berufliche und kaufmännische Erfahrung sinnvoll einsetzen und sich nach der Berufs-
phase freiwillig engagieren? Mit Ihrer Fachkompetenz helfen Sie älteren Menschen, den komple-
xen Alltag besser zu bewältigen. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.  
 

andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch, 041 226 19 73  

 
 

S B B  C F F  F F S  
 
 

 
 

Mit dem Fasnachts-Abo von Passepartout an die Luzerner Fasnacht 
 

Auch in diesem Jahr kommen Fasnächtlerinnen und Fasnächtler dank dem Fasnachts-Abo des Ta-
rifverbunds Passepartout wieder sicher, bequem und zu vorteilhaften Preisen mit dem öV an die 
Luzerner Fasnacht und nach Hause. Kundinnen und Kunden mit einem Fasnachts-Abo haben vom 
8. bis am 14. Februar 2024 innerhalb der gelösten Zonen freie Fahrt. Das Abo ist auch für die zahl-
reichen Extrafahrten, das Nachtnetz sowie die Früh- und Spätkurse gültig. Zu kaufen gibt es das 
Abo an den Passepartout-Verkaufsstellen, auf SBB.ch/fasnacht oder an den Billett-Automaten. 
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R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  
 
 

Eine ästhetische, farbenfrohe und stimmungsvolle Welt 
Ausstellung von Daniela Enz 
 

Vom 19. Januar bis 22. Juni sind in der Regionalbibliothek Sursee Werke der einheimischen 
Künstlerin Daniela Enz zu bewundern. Die Ausstellung wird am Freitag, 19. Januar, um 19.00 
Uhr mit einer Vernissage eröffnet. 
 

Wer in der Harnischgasse 3 in Sursee das Atelier DE besucht, landet 
in einer wunderbaren Künstlerinnenwelt. Eine unglaubliche Fülle von 
vollendeten, noch in Arbeit stehenden oder grad erst begonnenen  
Werken lässt die Herzen von Freundinnen und Freunden der  
malenden Kunst höher schlagen. Ja, es ist eine bunte, visuell starke,  
stimmige Welt. Hier begegnen sich Design, Grafik und Ästhetik in  
faszinierenden Bildern von grosser Gestaltungs- und Ausdruckskraft. 
 

Ein interessanter Werdegang 
Das künstlerische Talent von Daniela Enz zeigte sich schon in  
jungen Jahren, wobei der Zeichenunterricht stets zu ihren Lieblingsfä-
chern gehörte. Ihre vielseitige Ausbildung, insbesondere das  
Architekturstudium an der ETH Zürich, das sie 2003 als Master of  

Science in Architektur abschloss, legte wertvolle Grundlagen für die Weiterentwicklung ihres  
gestalterischen Könnens. Dazu äussert sich die Künstlerin wie folgt: „Mein Architekturstudium hat 
meinen Blick fürs Detail geschärft, vom Projektentwurf bis zur Darstellung mit Plan, Visualisierung 
und Modell. Aber was am Ende zählt, ist die Wirkung auf den Menschen. Und das gilt genauso für 
meine Malerei.“ Daniela Enz vertiefte ihre Erkenntnisse 
in verschiedensten Weiterbildungen: Diverse Malkurse, 
Bildnerisches Gestalten – und aktuell Figürliches  
Zeichnen an der Schule für Kunst und Design in Zürich. 
Im künstlerischen Schaffen von Daniela Enz findet Musik 
eine immer grössere, inspirierende Bedeutung, was auch 
in spannenden Videos bei ihrer Arbeit eindrücklich fest-
gehalten wird. 
 

Ausstellung in stimmiger Atmosphäre 
Daniela Enz freut sich, hier in Sursee einen Teil ihres 
Schaffens in einem ganz speziellen Rahmen, mitten  
unter tausenden von Büchern und anderen Medien,  
präsentieren zu können. Besucherinnen und Besucher 
dürfen einen bunten Querschnitt von kleinen und grossen 
Bildern mit Tieren, Städten, Menschen, Landschaften 
und Abstraktem, in verschiedenen Techniken,  
bewundern – vom neu gestalteten Foyer der Regionalbibliothek bis hinauf in den dritten Stock. 
 

Vernissage und Apéro zur Eröffnung 
Mit einer gediegen gestalteten Vernissage bietet die Künstlerin am Freitag, 19. Januar, um 19.00 
Uhr, eine feierliche Eröffnung der Ausstellung. Musikalisch begleitet wird die Vernissage vom Duo 
„AndrewsFries“ mit jazzigen, bluesigen und funkigen Klängen. Anschliessend können Besucherin-
nen und Besucher in aller Ruhe in den verschiedenen Räumen und im Treppenhaus die Bilder näher 
betrachten und es ist Gelegenheit, sich mit Daniela Enz auszutauschen sowie einen feinen Apéro 
zu geniessen. 
Daniela Enz wird auch an weiteren Tagen in der Regionalbibliothek anzutreffen sein und mit  
verschiedenen Aktionen überraschen. Die Ausstellung dauert bis am 22. Juni. 
                                                                                                                                        Robert Wey 
Öffnungszeiten von Bibliothek und Ausstellung 
Dienstag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr / Samstag: 9 bis 12 Uhr 
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S a m a r i t e r v e r e i n  B ü r o n  
 
 

 
 

Nothilfekurs (für Führerausweis) 

 
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen.  
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und bei medizini-
schen Notfällen die richtigen Massnahmen zu treffen. 
 

Nothilfekurs in Büron 
 

 

Datum/Zeit: Donnerstag,  01. Februar 2024  19.30 bis 22.00 Uhr 
Samstag,  03. Februar 2024    08.00 bis 16.30 Uhr 

 

Dauer:  10 Stunden 

    

Kurslokal:   Samariterlokal beim Kindergarten in 6233 Büron 
 
 

Anmeldung an:  Jean-Pierre Meyer, Kursleiter SSB 
    078 605 05 54 
    jp.meyer@samariter-luzern.ch 
 
Benötige Angaben: Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum,  

Telefon und E-Mail 

 

Weitere Kursdaten:              21. + 23.03.2024 / 05.09 + 07.09.2024 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

… 

 

Jugendliche bis 18 Jahre erhalten im 2024 
 

Einen Rabatt von Fr. 20.00 
 

Gültig nur im 2024:  Nicht kumulierbar mit anderen Vergünstigungen. 

 
Samariterverein Büron und Umgebung 

www.samariter-bueron.ch 
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Ski-Club Büron 
 

Traumverhältnisse zum Jubiläum 
30. Ski- und Snowboardschule  
 
Im Jahr 1993 bildeten Präsident Christian Forster, Gaby Jossen-Troxler und Bruno Achermann in 
geheimer Mission das Kernteam für die Lancierung einer eigenen Kinderskischule. Sie schlossen 
mit der damaligen Pantex-Stahl AG (Benutzung von 2 Personalbussen) und dem Skigebiet Mörlialp 
(günstige Nachmittagskarten) Vereinbarungen ab. 
 
An der GV 1993 lüfteten sie das Geheimnis. Die Mitglieder waren begeistert und die zwei Personal-
busse am selben Abend bereits ausgebucht. Die Resonanz war so gross, dass sie für die erste 
Durchführung im Januar 1994 einen 50-Plätzer Autocar mieten mussten. Dank Clubmitglied und 
Bankleiter Seppi Troxler gewann man mit der damaligen Triba-Partner-Bank den ersten Trans- 
port-Sponsor der Clubgeschichte.  
 
Die jeweiligen Verantwortlichen Zacharias Arnold (Zäch), Erich Steiger (Egu), Roli Troxler und  
Sascha Tossut entwickelten die Kinderskischule gemeinsam mit ihrem OK-Team ständig weiter.  
 
Eine Neuerung war das Snowboard fahren, welches exponentiell zunahm. In Windeseile wurden 
eigene J+S Skileiter «umgeschult». Auch die Altersgrenze erweiterte sich nach oben und  
Jugendliche erhielten jetzt ebenfalls Unterricht im Snowboardfahren. Dies führte zur Namens- 
anpassung in «Ski- und Snowboardschule Büron». 
 

 
Gründertrio v.l. Bruno Achermann           Leiter-Team der 29. Ski- und Snowboardschule  
Gaby Jossen, Christian Forster  
 
Das Erfolgsrezept ist die breite Unterstützung und Flexibilität durch die Bevölkerung. In den letzten 
30 Jahren waren unzählige Mütter, Väter, Freunde des SCB und natürlich Club-Mitglieder als  
Leiter, Bügelmann, Platzchef, Spiel-, Tröst- und Teefee oder als WC-Begleitung im unentgeltlichen 
Einsatz. Von Familien- und Berufsfrauen, vom Gemeindepolitiker zum Studenten, vom  
Handwerker über Unternehmer bis zur Polizistin. Alle gemeinsam für eine tolle Sache, einfach 
grandios! 
 
Auch die 30. Ausgabe enthält einige Neuerungen. Da der grosse Schnee in den letzten Jahren meist 
später kam, startet die Ski- und Snowboardschule neu ab Mitte Januar. Weiter wird der erste Halbtag 
auf einen ganzen Tag erweitert. 
 
Und der Wettergott feiert mit. Mit strahlendem Sonnenschein und Pulverschnee konnten die ersten 
beiden Tage der Jubiläumsausgabe der Ski- und Snowboardschule durchgeführt werden.  
 
Ohne die treue Unterstützung unserer Partner der Jugendförderung und dem freiwilligen  
Engagement von über 50 Leitenden und Helfenden wäre das 30-jährige Bestehen nicht möglich. Ein 
riesiges Dankeschön!  
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Lust auf einen Langlauf-Morgen, eine Skitour oder einen spontanen Skitag?  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die verschiedenen Teams des Ski-Club Büron organisieren  
verschiedene Veranstaltungen im Februar. Informieren Sie sich jetzt auf unserer Webseite oder 
scannen Sie die jeweiligen QR-Codes und nehmen Sie teil. Alle sind herzlich willkommen.  

 

Nächste Anlässe  
Langlauftag     03.02.2024 
Ski-Club Plus - spontane Skitage  Wochentags im Winter (Daten werden bekannt  
      gegeben) 
51. Ski- und Snowboardlager in Davos 04.-09.02.2024 
Jugendskitag und Funday   24.02.2024 
Raclette-Essen    02.03.2024  
1. Tourentag     09.03.2024 
Karfreitagstour    29.03.2024 
Bikedays     Mai 2024 
 
 
 

 

Team Ski-Club Team Langlauf Team Skitouren 
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W o h n b a u g e n o s s e n s c h a f t  B U R G  
 
 

 
 

 
Mieten, kaufen, wohnen – in Büron zu fairen Preisen 
 

Für junge Menschen, Familien oder Senioren elementar: Wohnraum zu mieten oder zu kaufen, der 
erschwinglich ist. Diesem Ziel widmet sich die Wohnbaugenossenschaft «Burg» in Büron seit bei-
nahe siebzig Jahren. Damit das auch weiterhin so bleibt, heisst die Genossenschaft (WBG) auch 
neue Mitglieder willkommen, die die Zukunft aktiv mitgestalten möchten.  
 
In Zeiten von knappem Bauland und Wohnungsnot werden die Beweggründe, die 1956 zur Grün-
dung der Wohnbaugenossenschaft Burg in Büron führte, umso aktueller. Die Genossenschaft ver-
folgt den Zweck, preisgünstige Wohnungen und den Bau und Erwerb von Wohnhäusern oder Woh-
nungen unter Ausschluss jeder spekulativen Absicht für die Bevölkerung von Büron anzubieten.  
 
Mitglieder profitieren 
Der vierköpfige Vorstand unter dem Vorsitz von Franz Arnold will die Genossenschaft weiterhin mit 
grossem Engagement in die Zukunft führen. So betont Franz Arnold auch die Vorteile einer Mitglied-
schaft in der WBG Burg: «Unsere Mitglieder können auf Wunsch auch selbst von preiswerten Miet-
wohnungen oder Wohneigentum profitieren. Der grösste Teil unserer Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter stammt aus Büron und ist stark mit unserer Gemeinde verbunden. Zudem werden 
die Genossenschafter-Anteile zu attraktiven Konditionen verzinst und stellen eine sichere Anlage 
dar». 
 
Interesse an Bauland und älteren Liegenschaften 
Damit neben den beiden Liegenschaften 
«Hofstatt» und «Gartenweg» auch neue 
Projekte lanciert werden können, ist es für 
die Genossenschaft unverzichtbar, neues 
Bauland oder alte Liegenschaften in der Ge-
meinde Büron erwerben zu können. Die 
WBG möchte deshalb die Bevölkerung von 
Büron informieren, dass die WBG jederzeit 
Interesse an erwerbbaren Liegenschaften 
oder Grundstücken in der Gemeinde hat. 

 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen: 
 
Wohnbaugenossenschaft Burg, Präsident, Franz Arnold, Bahnhofstrasse 45, 6233 Büron  
Tel. 041 933 30 83 oder E-Mail info@wbg-bueron.ch  www.wbg-bueron.ch 
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D i e  M i t t e  B ü r o n  
 
 
 

Einladung zur Buttisholzer Tagung 
2024 zum Thema Gesundheitswe-
sen: Was brauchen wir bei uns? 
 
Mittwoch, 21. Februar 2024, 14 Uhr im Gemeindes-
aal Buttisholz  
 
Programm:  

• Musikalischer Auftakt durch ein Akkordeon-En-
semble der Musikschule Rottal  

• Begrüssung durch Albie Sieger, Präsidentin Se-
niorenrat  

• Einführungsreferat von Regierungsrätin Micha-
ela Tschuor  

• Podiumsdiskussion mit Michaela Tschuor, 
Gerda Jung, Marius Pfulg und Judith Schwan-
der. Leitung: Elias Meier.  

 
Anschliessend:  

• Kleiner Imbiss, gemütliches Beisammensein 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren  
 

Die Mitte 60+ Wahlkreis Sursee thematisiert einen 
Dauerbrenner: unser Gesundheitswesen. Wir spre-
chen über alles, was zur Gesundheitsversorgung im 
Alter gehört: Spitex, Ärzte, Heime, Spitäler, wir 
sprechen über den Fachkräftemangel und über pfle-
gende Angehörige. Aber auch über das Geld: Die 
Gesundheitskosten steigen ungebremst auf heute 
90 Milliarden Franken pro Jahr. Der gewaltige An-
stieg der Krankenkassenprämien ist für die meisten 
älteren Menschen noch tragbar, nicht aber für viele 
Jüngere, für Familien, für den Mittelstand. Die Mitte-
Partei will mit der Kostenbremse-Initiative zwar die 
Qualität des Gesundheitswesens erhalten, aber 
Fehlanreize und Überversorgung bekämpfen. Stich-
worte dazu: ambulant vor stationär, elektronisches 
Patientendossier, überflüssige Untersuchungen 
und Operationen, überhöhte Medikamentenpreise, 
aber auch: Können wir «jedem Tääli sis Spitääli» 
noch bezahlen?  
 
Es fehlt nicht an Diskussionsstoff. Freuen wir uns 
auf klare Voten unserer Fachleute 
 
Seniorenrat Die Mitte 60+ Wahlkreis Sursee 

Einladung zur ordentlichen Partei-
versammlung mit Nominationen für 
die Wahlen 2024 
 
Freitag, 1. März 2024, Dorfstube Träff-Ponkt 
 
18.50 Uhr  Besammlung direkt vor der Firma Cat-

rade AG, Industriestrasse 15, vis à vis 
Parkhaus 

Parkplätze bei der Gemeindeverwaltung oder di-
rekt vor dem Eingang der Catrade AG 
(nähe Andock-Stationen) 

 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Start Besichtigung 
 
20.30 Uhr  Beginn Parteiversammlung in der Dorf-

stube Träff-Ponkt 
 
Traktanden:  

1. Begrüssung 

2. Bestellung des Büros 

3. Rechnung 2023 

4. Aktuelle Themen (Gemeinde, Kirche, Schule) 

5. Jahresprogramm 2024 

6. Wahlen 2024 

- Nomination: Gemeinderat, Bürgerrechtskom-
mission, Controlling-Kommission, Urnenbüro 

 
Im Anschluss an die Versammlung wird ein kleiner 
Imbiss offeriert.  
 
Wir freuen uns auf viele interessierte und motivierte 
Besucherinnen und Besucher.  
 
Vorstand Die Mitte Büron 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Die Mitte Büron, Präsident Jürg Schär, Erikaweg 5, Büron, 079/645 63 35, jrg.schr@me.com, https://bueron.die-mitte.ch/ 

Herzlichen Dank für 
Ihre Spende 
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FDP.Die Liberalen Büron 
 

Erneuerungswahlen Gemeinderat Büron, 28. April 2024  
 

Giovanni De Rosa und Sven Casafina  
 
Mit grosser Freude schlägt der Partei-Vorstand Giovanni De Rosa 
als Gemeinderat (bisher) und Sven Casafina als Gemeinderat und 
Gemeindepräsident (neu) zur Nomination an der FDP-Partei- 
versammlung vom 01. Februar vor. Beide Persönlichkeiten sind 
kompetent und motiviert für Büron Verantwortung zu übernehmen. 
 
«Ich möchte mitgestalten und Büron zukunftsgerecht weiter- 
entwickeln. Menschen, Familien und die Wirtschaft sind mir wich-
tig», sagt der 33-jährige Sven Casafina zu seiner Vision. Als Soft-
ware-Engineer sieht er die fortlaufende Digitalisierung der Verwal-
tung als Herausforderung und Chance für die Gemeinde.  
 
Sven Casafina wohnt mit seiner Frau Lorena und den beiden Kin-
dern (5 und 1 ½ Jahre) im Bifangweg 4 in Büron und arbeitet in 
Sursee. Aufgewachsen ist er im Kanton Solothurn und war lange 
wohnhaft in Sempach. Er kennt die Region seit Jahren bestens.  
Nach erfolgter Nomination lernen Sie unsere Kandidierenden in den 
nächsten Poschtab-Ausgaben noch persönlicher kennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Giovanni de Rosa, bisher                Sven Casafina, neu 
_____________________________________________________ 
 

Partei- und Nominationsversammlung:  
 
Donnerstag, 01. Februar 2024  
Dorfstube Büron (neben Träffponkt-Halle) 
19.30 Uhr anschliessend Apéro und Austausch  
 
Herzlich willkommen 
Interesse genügt, KEINE Parteimitgliedschaft nötig!  
_____________________________________________________ 

 
   FDP.Die Liberalen Büron, Präsident Kurt Gander 
  Kleinfeldstrasse 56, 6233 Büron, kurt.gander@epost.ch 
 
 Evaha: Eva Forster, Kantonsrätin, eva.forster@gmail.com 
 

Hinweis: Aus Lesbarkeitsgründen wird in unseren Texten die männliche Form verwendet. 

 
 

 
 
 
 

Pensioniert 2061! 
 
Ich, Eva Forster bin 30 
Jahre alt und werde mit 68 
Jahren und 7 Monaten im 
Jahr 2061 pensioniert. Eine 
Rente erhalte ich nur, wenn 
die AHV-Finanzierung dau-
erhaft gesichert ist. Ein 
richtiger Ansatz dazu ist die 
Renteninitiative, welche 
das Pensionsalter ab 2033 
auf 66 Jahre erhöhen und 
danach an die Lebens- 
erwartung koppeln will. Gut 
zur Sicherung der künftigen 
Renten. Wir leben immer 
länger und beziehen immer 
länger eine AHV-Rente, 
welche von immer weniger 
Menschen finanziert wird. 
Die arbeitende Bevölker- 
ung kann das Ganze nicht 
allein stemmen. Ein JA zur 
Renten-Initiative ist eine 
faire Lösung, zu der alle 
Generationen beitragen. 
 
Anders die Forderung nach 
einer 13. AHV-Rente. Tönt 
sympathisch, wird aber für 
den Mittelstand und Fami-
lien richtig teuer. Bei einem 
ja wird das Geld mit der 
Giesskanne an alle Bezü-
ger verteilt. Bezahlen tut 
dies die arbeitende Bevöl-
kerung (welche abnimmt) 
mit höheren Lohnabzügen. 
Zusätzlich mit höheren 
Mehrwert- 
steuern für alle. Ich bin mir 
sicher, dass dies nicht im 
Sinne der AHV-Erfinder ist. 
Es braucht gezielte Hilfen 
bei den Minimal-Renten 
und nicht lebenslang zu-
sätzliches Geld für Men-
schen, die eine gute Vor-
sorge haben. 
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Die FDP empfiehlt am 3. März… 
 

Kantonale Abstimmung: 
 
-JA, zur Gesamtsanierung Ausbildungszentrum in Sempach. 
 
Eidgenössische Abstimmungen: 
 
-NEIN, zur Volksinitiative «Für ein besseres Leben im Alter (Initia-
tive für eine 13. AHV-Rente)»  
 
-JA, zur Volksinitiative «Für eine sichere und nachhaltige Altersvor-
sorge (Renteninitiative)» 
 
Sachliche Erklärungen: 
 

Wie wird die AHV finanziert? 
Die AHV wird nach dem sogenannten Umlageverfahren finanziert. 
Die eingenommenen Beiträge der arbeitenden Bevölkerung werden 
innerhalb der gleichen Zeitperiode für Leistungen an die Rentenbe-
rechtigten wieder ausgegeben, also «umgelegt». Im Unterschied zu 
den Pensionskassen wird in der AHV kein Geld angespart. 
 
Hier liegt das Finanzierungs-Problem. Je kleiner die arbeitende 
Seite wird, desto kleiner sind auch die einbezahlten Beiträge. Da 
wir auf der Gegenseite immer älter werden, also länger eine Rente 
beziehen, kann das Ganze nicht mehr selbst finanziert werden. Das 
System konnte in der Vergangenheit immer wieder stabilisiert wer-
den, da man die Mehrwertsteuer und Zuschüsse anhob und sich 
die demografische Entwicklung wieder anglich. Mit der Babyboo-
mer-Generation als neue Bezüger und der Abnahme der künftig 
zahlenden Generationen gerät das System ab 2030 in arge Schief-
lage. Eine 13. AHV-Rente für alle beschleunigt das Ganze zusätz-
lich und muss mit höheren Lohnabzügen und Steuererhöhungen 
kompensiert werden. Grösstenteils finanziert durch die arbeitende 
Bevölkerung. 
 

Wie kann man die AHV in Zukunft sichern? 
Die Renteninitiative korrigiert ab 2033 das Bezugsalter auf 66 
Jahre und koppelt dieses danach an die Lebenserwartung. Somit 
würden die Ein- und Auszahlungen im Gleichgewicht bleiben, ohne 
zusätzliche steuerliche Belastungen. Die Geschichte zeigt, dass die 
AHV immer wieder Bezugsänderungen vornehmen musste. 
Nächstmals wären im Jahr 2033 Frauen und Männer betroffen. Die 
Branchenlösungen für Frühpensionierungen (z.B. FAR-Baumeister- 
verband) werden unter den Sozialpartnern (GAV) separat geregelt. 
 

Keine zusätzliche Belastung für Mittelstand  
Wir müssen zu unserem einmaligen Sozialversicherungs-System 
Sorge tragen und das «Fuder» nicht mit verführerischen Wünschen 
und Forderungen überladen. Die FDP übernimmt Verantwortung 
auch für die künftigen Generationen und lehnt die Geldverteilung 
mit der Giesskanne ab. Der Mittelstand, die Familien und die arbei-
tende Bevölkerung kann und darf nicht weiter belastet werden. 

 
 

Scannen und informiert 

bleiben… 
mit aktuellen Beiträgen und 
Kurz-Videos aus dem Lu-
zerner-Kantonsrat 
 
 
 
 
 

 

AHV-Renten 2024: 
 
Einzelpersonen: 
Minimal-Rente  Fr.1'225.-* 
Maximal-Rente Fr.2'450.-** 
Ehepaare: 
Maximal-Rente Fr.3'675.- 
150% der max. Einzelrente 
 

*Die Minimal-Rente wird 
auch ausbezahlt, wenn 
man nie in die AHV einbe-
zahlt hat. 
**Maximal-Rente bedingt 
Beitragsdauer Frau 43J. 
Mann 44J. und ein durch-
schnittliches Jahreseinkom-
men von Fr.88'200.-  
 

 
Die Minimal-Rente betrug 
1948 Fr.40.-.  
teuerungsbereinigt  
entspricht dies heute 
Fr.192.- 
 

 

AHV-Bezugsalter 
 

1948- 2033  
Alter Männer 65 Jahre 
 

1948: Alter Frauen 65J. 
1964: Alter Frauen 62J. 
2001: Alter Frauen 63J.  
2005: Alter Frauen 64J. 
2025: schrittweise Anp. 
2028: Alter Frauen 65J. 
 

Renteninitiative 2033: 
Schrittweise Anpassung 
Alter Mann + Frau 66J. 
Danach Anpassung an Le-
benserwartung. 
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Unser Sozial-System ist weltweit führend 
 
Die AHV hilft… 
Menschen, die nicht mehr arbeiten, Witwen und Witwer sowie Wai-
sen. Auch ohne Einzahlung erhält man die Minimal-Rente. 
Finanziert durch Arbeitgeber und Lohnabzüge Arbeitnehmer. 
 
Die IV hilft… 
Menschen, die nicht - oder weniger - arbeiten können, weil sie ge-
sundheitliche Probleme haben. Unterstützt auch Umschulungen. 
Finanziert durch Arbeitgeber und Lohnabzüge Arbeitnehmer. 
 
Die zweite Säule hilft… 
1985 trat das Bundesgesetz BVG in Kraft. Damit wurde das drei 
Säulen-System für eine umfassende Altersvorsorge eingeführt. 
Finanziert durch Arbeitgeber und Lohnabzüge Arbeitnehmer. 
 
Die dritte Säule hilft… 
Die gebundene Vorsorge ist freiwillig und kann max. 5 Jahre über 
das ordentliche Rentenalter mit Steuervorteilen geäufnet werden.  
Finanziert durch Spareinlagen Arbeitnehmer. 
 
Wer hilft, wenn das Geld im Alter nicht ausreicht? 
Zur Sicherung der Lebenshaltungskosten gibt es seit 1966 die Er-
gänzungsleistungen (EL).  
 
Die EL hilft… 
Für den Lebensunterhalt, für die Miete, für die medizinische Versor-
gung oder für den Aufenthalt in einem Heim. Die EL sichern die Le-
benshaltungskosten. Wie viel und ob eine Person EL-Leistungen 
bekommt, ist Einkommens- und Vermögens- 
abhängig und wird persönlich berechnet. EL-Ausgaben werden von 
Bund, Kanton und den Gemeinden gemeinsam finanziert. 
 
Die Sozialhilfe hilft… 
Zur Existenzsicherung einer Person. Zuständig dafür ist die Wohn-
sitzgemeinde der Hilfsbedürftigen. Die Gemeinde ist auch zustän-
dig für Inkasso und Alimenten-Bevorschussung. Finanziert wird die 
Sozialhilfe durch die Gemeinde. 
 
Prämienverbilligungen Krankenkassen… 
Berechtigt ist im Kanton Luzern, wenn die Krankenkassenprämien 
höher sind als ein bestimmter Prozentsatz des massgebenden Ein-
kommens bei einem maximalen Vermögen.  
Finanziert durch Bund und Kanton Luzern. 
 
Arbeitslosenversicherung ALV… 
Die Arbeitslosenversicherung (ALV) sorgt für ein angemessenes 
Ersatzeinkommen und bemüht sich um eine rasche Wieder- 
eingliederung von Arbeitslosen in den Arbeitsmarkt. Ebenso kann 
sie in bestimmten Situationen den Unternehmen helfen, schwierige 
Zeiten zu überbrücken und so Stellen zu erhalten.  
Finanziert durch Arbeitgeber und Lohnabzüge Arbeitnehmer. 
 
Die Aufzählung ist nicht abschliessend. 

Wir werden älter 
 

Frauen 
 
1984:  80,1 Jahre 
1994:  81,8 Jahre 
2004:  83,7 Jahre 
2014:  85,2 Jahre 
2024:  86,6 Jahre 
 

+ 6,5 Jahre! 
(innerhalb 40 Jahren) 
 
2024: 
Durchschnittlicher Bezug 
AHV-Rente während 
rund 21,6 Jahren 
Tendenz steigend! 
 
Auszahlung pro Person 
Minimal-Einzelrente:  
ca. Fr.317'000.- 
 

 
Männer 
 
1984:  73,4 Jahre   
1994:  75,2 Jahre 
2004:  78,6 Jahre 
2014:  81,0 Jahre 
2024:  83,3 Jahre 
 

+ 9,9 Jahre! 
(innerhalb 40 Jahren) 

 
2024: 
Durchschnittlicher Bezug 
AHV-Rente während  
rund 18,3 Jahren 
Tendenz steigend! 
 
Auszahlung pro Person 
Minimal-Einzelrente: 
ca. Fr.269'000.- 
 

 
Quellen:  
 
Bundesamt für Sozialversicherun-
gen BSV 
 
Bundesamt für Statistik BFS 
 
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern 
 
FDP.Die Liberalen, Büron 
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R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  
 
 

Buchtipp Februar: 
De Bueb vom Dubemoos 
 
Ein Buch, welches wahrscheinlich viele zum Schmunzeln bringt. Es ist die Geschichte von 
Werner Schär, der seit längerer Zeit das Bedürfnis verspürt hat, ein Buch über seine 
Lebensgeschichte zu schreiben. Orte, Freunde, und Begegnungen werden sicher dem einten 
oder anderen Leser bekannt vorkommen. 
 
Humorvoll und manchmal auch traurig. Er beschreibt sein Buch in kurzen Worten wie folgt: 
Heute nehme ich dich mit und erzähle dir meine Geschichte.                                                 
Bereits Mitte der 90er Jahre habe ich das erste Mal den Wunsch gehabt, meine Erlebnisse in 
einem Buch zu verewigen. Beginnend mit meiner anständigen Jungend im Dubenmoos bis hin 
zum heutigen Tag. Ich erzähle dir von meiner Jugend in Triengen, meinen drei Ehen, sowie 
meinem Sportgeschäft. Es wird ein Auf und Ab von verschiedenen Emotionen, erfreulichen 
Ereignissen wie die Geburt meiner Kinder oder tragische Schicksalsschläge, wie die 
unbezwingbare Krankheit meiner Frau Olivia. 
 
Öffnungszeiten der Regionalbibliothek:  
Di. – Fr. 10.00 – 12. 00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 

L e h r s t e l l e n v e r z e i c h n i s  
 
Bitte klären Sie die Verfügbarkeit der Schnuppertage und Lehrstellen direkt beim jeweiligen Lehrbetrieben 
ab.
 
Automobil-Fachmann/-frau EFZ  
Wyss Nutzfahrzeuge AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Martin Wyss  Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 22 32 
 
Automobil-Mechatroniker/-in EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Lehrzeit 4 Jahre 
Martin Wyss Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 933 22 32 
 
Elektroinstallateur EFZ 
Forster Stromideen Lehrzeit: 4 Jahre 
Thomas Huber Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 00 80 
 
Gebäudeinformatiker EFZ 
hbTec AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Martin Arnold Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 925 81 91 
 
Kaufmann / Kauffrau EFZ 
Gemeinde Büron Lehrzeit: 3 Jahre 
Erjona Maliqaj Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 40 40 
 
 
Maler/-in EFZ / EBA 
Wüest Arnold AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Pirmin Wüest Niveau: Sek. B o. C 

Tel. 041 926 80 20 
 

Montage-Elektriker EFZ 
Forster Stromideen Lehrzeit: 3 Jahre 
Thomas Huber Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 935 00 80 
 
Spengler/-in EFZ 
Schmidlin Spenglerei + Flachdach AG 
Robert Schmidlin Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 18 58 Niveau: Sek. A o. B 
 
Zimmermann/ Zimmerin EFZ 
Holzbau Häfliger AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Erich Vonarburg Niveau: Sek A o. B 
Tel. 041 933 12 58 
 
 

Hier könnte Ihre  
Lehrstelle stehen! 
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B r a n c h e n v e r z e i c h n i s  
 

Alarmanlagen, Videoüberwachung, Gebäude-
automation 
hbTec AG Tel 041 925 81 91 
Bettenweg 12 info@hbtec.ch 

6233 Büron www.hbtec.ch 
 
Bäckerei-Konditorei 
Bäckerei Amrein AG Tel 041 933 19 19 
Bahnhofstrasse 4 Fax 041 933 19 11 
6233 Büron amreinbeck@greenmail.ch 

 
Bauingenieurbüro 
Scholze Bauingenieur GmbH Tel 041 934 34 14 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Rütistrasse 15 ing.scholze@mail.ch 
6233 Büron www.scholze-bauingenieur.com 

 
Bedachung 

Wyss Bedachungen GmbH Tel 041 933 04 14 
Ahornweg 8 Fax 041 933 15 27 
6233 Büron www.wyss-bedachungen.ch 
 
Biomechanik (manuelle Schmerztherapie) 
Akuseel.ch Nat 079 292 53 41 
Markus Schillimat  akuseel.ch@gmx.net 
Schlierbacherstrasse 14 www.akuseel.ch 

6233 Büron 
 
Coiffeur 
Haar-Atelier, Nadja Arnold Tel. 041 934 02 10 
Bahnhofstrasse 45 www.haar-atelier-nadja-arnold.ch 
6233 Büron  
 

Coiffeur X-Hair, Denise Kaufmann  
Schlierbacherstrasse 5 Tel 041 933 15 15 

6233 Büron de_kaufmann@bluewin.ch 
 
Elektro, Telematik, Licht 
RSK Elektro AG Tel 041 935 00 80 
Forster Stromideen info@forsterelektro.ch 
Aarauerstrasse 14 www.stromideen.ch 

6233 Büron 

 
Fahrschule 
Fahrschule Egger Tel 041 934 01 55 
Kantonsstrasse 35 Nat 079 215 69 48 
6234 Triengen www.egger-bueron.ch 

 
Heizung, Lüftung, Sanitär 
Fischer + Pomsler AG Tel 041 934 05 75 
Feldstrasse 11 Nat 079 641 02 90 
6233 Büron fischer-pomsler@bluewin.ch 
 
Holzbau 
Holzbau Häfliger AG Tel 041 933 12 58 
Businessparkstrasse 8 Nat 076 779 20 46 
6233 Büron info@holzbau-haefliger.ch 
 www.holzbau-haefliger.ch 
 
 
 

 
Muff Holzbau Tel 079 503 03 68 
Luzernerstrasse 20 muff_holzbau@gmx.net 
6233 Büron 
 
Immobilien / Verwaltung, Vermarktung, Bewer-
tung 
MIDOMA AG Tel 041 928 15 15 
Buchenstrasse 8 info@midoma.ch 

6210 Sursee www.midoma.ch 

 
Kirchentechnik 
muribaer ag Tel. 041 925 80 80 
Bettenweg 12 info@muribaer.ch 
6233 Büron www.muribaer.ch 
 
Kosmetik 
Kosmetikstudio.RINGANA Frischekosmetik  
und Vitalstoffberatung 
Andrea Heller-Krieger Tel. 079 917 36 28 
Bahnhofstrasse 25a andrea_heller@bluewin.ch 
6233 Büron andrea-heller.ringana.com 
 

Cosmonique 
Monika Stocker Tel. 079 352 88 80 
Eidg. Dipl. Kosmetikerin 
Gallus-Steigerstrasse 1 info@cosmonique.ch 

6233 Büron www.cosmonique.ch 
 
Maler 
Hochuli & Clemente AG Tel 041 933 19 18 
Dipl. Malermeister Nat 079 435 43 63 
Hochrüti 5 Nat 079 946 64 61 
6233 Büron l.clemente@hochuli-clemente.ch 

 d.hochuli@hochuli-clemente.ch 
 www.clemente-maler.ch 
 

Wüest Arnold AG Tel 041 926 80 20 
Allmendweg 4  www.wueestarnold.ch 
6232 Geuensee 
 
Medizinische Massagepraxis 
Medizinische Massagepraxis Tel 041 933 34 88 
Heidi Kirchhofer Nat 079 636 32 12 
Alte Kantonsstrasse 43 heidi.kirchhofer@bluewin.ch 
6233 Büron www.heidikirchhofer.mopage.ch 

 
Naturheilpraxis, Homöopathie, Pflanzenessen-
zen, Akupunktmassage nach Penzel 
Rita Kirchhofer Tel 041 933 25 58 
Alte Kantonsstrasse 8 rita.kirchhofer@gmx.ch 
6233 Büron www.lichtpfad.ch 
 

Naturheilpraxis Nicole Bucher 
Nicole Bucher-Kirchhofer Tel 079 102 36 91 
Sonnenrainstrasse 4 praxisnicolebucher@gmx.ch 

6233 Büron www.praxisnicolebucher.ch 

 
Physiotherapie 
Physiotherapie Nierle GmbH Tel 077 452 77 71 
Bifangweg 10 
6233 Büron 
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Nutzfahrzeuge / Lieferwagen 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Tel 041 933 22 32 
Bettenweg 4 www.wyss-nfz.ch 
6233 Büron nutzfahrzeuge@wyss-nfz.ch 

 
Ofenbau, Plattenbeläge 
Beat Kirchhofer Tel 041 933 29 72 
Sonnenrainstrasse 16 kirchhofer.beat@gmail.com 
6233 Büron 
 
Recycling 
Hediger Recycling AG Tel 041 933 16 69 
Grabmattenstrasse 10 Fax 041 933 38 69 
6233 Büron www.hediger-recycling.ch 

 info@hediger-recycling.ch 

 
Restaurant und Lieferdienst 
PizzaMaxx Tel 041 933 33 22 
Luzernerstrasse 1 www.pizzamaxx-bueron.ch 
6233 Büron  

 
Sanitär und Raumdesign 
AQWA AG 
Daniel Wyss Tel 041 618 90 00 
Bahnhofstrasse 9 info@aqwa.ch 
6233 Büron www.aqwa.ch 
 
Sanitär und Heizung 
BSH Büron GmbH  Tel 041 933 32 33 
Bifangstrasse 41  info@bshbueron.ch 
6233 Büron www.bshbueron.ch 
 
Schreinerei 
Urs Dubach AG 
Küchen/Möbel/Innenausbau 
Feldstrasse 11 Tel  041 934 05 55 
6233 Büron  www.ursdubachag.ch 
 

Portmann Schreinerei AG Tel 041 933 20 43 
Kleinfeldstrasse 52 Fax 041 934 02 78 
6233 Büron www.portmann-schreinerei.ch 

 
Sicherheitsdienst 
BKS + BKS GmbH Tel 041 933 25 93 
Kurt Birrer Nat 079 227 04 14 
Werkstrasse 9 / PF 156 info@bks-sicherheitsdienst.ch 

6233 Büron www.bks-sicherheitsdienst.ch 

 
Spenglerei / Flachdach / Blitzschutz 
BP Fassaden AG Tel  041 934 00 93 
Murmattenstrasse 3 info@cookiag.ch 
6233 Büron www.cookiag.ch 
 

Schmidlin Spenglerei+Flachdach AG 
Eidg. dipl. Spenglermeister Tel 041 933 18 58 
Bahnhofstrasse 24a Nat 079 210 10 52 
6233 Büron www.schmidlinspenglerei.ch 

 
Tanzschule / Tanzen 
dancemoves GmbH Tel 041 240 48 53 
Industriestrasse 12 Nat 078 755 08 52 
6233 Büron info@dancemoves.ch 
 

tanz&event 
prima-location GmbH Nat 079 240 80 12 

Industriestrasse 12 info@prima-location.ch 
6233 Büron www.prima-location.ch 
 
 
 
Tierarzt 
Tierarztpraxis Bleumatt AG Tel 041 933 11 55 
Schlierbacherstrasse 1 info@tierarztpraxis-bleumatt.ch 
6233 Büron www.tierarztpraxis-bleumatt.ch 

 
Umzüge 
Fischer Umzüge + Transporte AG  
Alte Kantonsstrasse 45 Tel 041 933 20 10 
6233 Büron www.fischerumzuege.ch 
 
Versicherungen 
Helvetia Versicherungen Tel 041 920 28 81 
Sandro Buscemi Nat 079 357 96 45 
Kleinfeldstrasse 64 sandro.buscemi@helvetia.ch 
6233 Büron www.helvetia.ch 

 
Werkzeugmaschinen 
CNC Service Heller-Meyer GmbH 
CNC Service und etwas mehr Tel 041 934 03 33 
Sonnrüti 6 Nat 078 917 24 24 
6233 Büron www.heller-meyer.ch 

 
Zäune 
Kastanienzäune Bucher AG Nat 079 921 99 99 
Kleinfeldstrase 42 info@kastanienzaeune-bucher.ch 
6233 Büron www.kastanienzaeune-bucher.ch 

Lager/Ausstellung: Wolen, 6213 Knutwil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Hier könnte Ihr  

Eintrag stehen! 
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 Büürer-Samstags-Talk  
 24. Februar 2024  
 im Träffponkt, 09.30 Uhr 

 
 

 

Wir freuen uns, Sie zu einem spannenden Talk mit zwei interessanten Persönlichkeiten 

einzuladen. Kathrin Arnet, Geschäftsführerin der Josef Arnet AG und Philipp Wyss, Vorsitzender 

Geschäftsleitung Coop und Leiter der Direktion Retail stellen sich den Fragen der Moderatorin 

Mirjam Breu, Redaktorin SRF Regionaljournal Zentralschweiz und erzählen aus Ihrem Leben. 
 
 

 
 

Kathrin Arnet 
Geschäftsführerin Josef Arnet AG 
Dagmersellen 

 

 
 

Philipp Wyss 
Vorsitzender Geschäftsleitung 
Coop und Leiter der Direktion 
Retail 

 
 

Mirjam Breu 
Redaktorin SRF Regionaljournal 
Zentralschweiz 

 
 

Beginn der Veranstaltung ist um 09.30 Uhr. Zum anschliessenden Apéro um ca. 11.00 Uhr sind 

alle herzlichen eingeladen. 

 

Seien Sie dabei, wenn Mirjam Breu den beiden Gesprächspartnern die eine oder andere Anekdote 

aus Ihrem Leben entlocken wird. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer und Zuhörerinnen. 

 

Kommission Wohnen im Alter 

 
 
 
Vielen Dank für die Unterstützung 
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